
89/121

121
1652 Februar 24 . A

SCHREIBEN VON ALTSCHULTHEISS UND RAT VON LUZERN AN DEN LANDVOGT
IM RHEINTAL, HANS PETER STEINER, RAT VON ZÜRICH

Gehört zu AH 89/120

"Dir Wirt ussert allem Zwiffel Jn frischer gedechtnus Ligen , was für

ein Bevelch im verscheinen Octoher [ 1651 ] , so wol von uns als auch den

überigen vier [ im Rheintal mitreg . ] alten Cathollischen Orten [ V ausg.

LU] über den bewüssten Streithandel entzwischen etwelchen Rathsverwan-
ten zu Reinegckh und Altstattschribern Lorenz Berlocher [ =Bärlocher]

an dich abgelauffen , und was eben des halber ab Jüngst gehaltner Fra-

wenfeldischer Conferenz [ der im Thurgau reg . VII Orte - VIII Alte Orte

ausg . BE - vom 26 . November bis 9 . Dezember 1651 ] ^ dir von nüwem Ober-
keitlich zugeschriben worden , worüber wir uns keines anderen versehen,
dann das du solches unserem willen und vernommnem Bevelch nach gebür

und Schuldigkeit in dem ein und anderen wurdest Pariert , und ordent¬

lich Volzug geben haben . So langt uns aber der uhnbeliebige Bericht

ein , was gestalten gedachter Berlocher bis har zur Execution der von

uns gegebnen Meinung nit gelangen mögen , sonder dis fals von dir ge-

sumbt und uffgehalten worden . Dardurch sein gegen Part Lufft gewunnen,
Jnne mit Nüwen Molestationen zu zesezen , das also wir unsere Schuldig¬

keit zu sein erachtet , das geschefft von der formalitet nit abfüeren
zelassen , sonder Jn dem Schranckhen gebür ze behalten , daher wir noch¬

mallen Jn dem willen begriffen , das du zu erstatung deiner Obligenden

Ampts Pflicht , was obangeregter massen zweyfach bevelchs wis an dich

gelanget , mit allen trüwen . . . anstand und umbtrib werckhstellig ma¬

chest , bey nebends auch ernstlich verschaffest im Fal die von Rei¬

negckh weitere Clag Puncten , wider mehr besagten Berlocher füeren wol-

tend , sy Jme solche offenbar machen sollen , damit er Jm Rechten mit er
wisen nit verhinderet werde , dan wil wir sambt überigen vier Orthen

nit gemeint , die sach für die Oberkeiten , von Orth zu Orth wie vil-

licht der gegen deil sich möchte wollen gelüsten Lassen , zu wisen , so
findend wir zu ersparung über us grossen und uhnnothwendigen uhncosten
kein besser Expedient , als was bereiths dir geöffnet und überschriben
worden . Darauf wollen wir uns zuversichtigklichen verlassen und keines

widerwerthigen ervolgs erwarthet sein " .

1 ) s . EA VI 1 , 89 (Nr . 59 ) . Stadt und Amt Zug war u . a . durch Beat II . Zur¬
lauben vertreten.

Kopie , von Lorenz Bärlocher , für den Zuger Stadt - und Amtsrat Beat II.
Zurlauben bestimmt . - AH 89 , 229 - Blatt 229 v  leer
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